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Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport

Herrn Abgeordneten Frank Balzer (CDU)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/11013
vom 16. Februar 2022
über Übergriffe auf Polizeibeamte, Feuerwehrkräfte und Rettungskräfte im
Jahr 2021
---------------------------------------------------------------------------------------------------------
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie
folgt:

1. Wie viele Polizeikräfte, Feuerwehrkräfte und Rettungskräfte wurden im Jahr 2021 in
Ausübung ihres Dienstes Opfer eines Widerstands (PKS-Schlüssel 621110), eines tätlichen
Angriffs (PKS-Schlüssel 621120), einer Körperverletzung (PKS-Schlüssel 220000), einer Bedro-
hung (PKS-Schlüssel 232300), einer Nötigung (PKS-Schlüssel 232200) oder einer sonstigen
Gewalttat? (Bitte unterteilt nach Monaten und den drei Berufsgruppen)

Zu 1.:
Die Anzahl der im Jahr 2021 von Übergriffen betroffenen Polizeivollzugskräfte,
Feuerwehrkräfte und (sonstigen) Rettungskräfte ist der nachstehenden Tabelle
zu entnehmen. Die Monatsübersichten zu den angefragten Berufsgruppen fol-
gen im Anschluss. Die Position „sonstige Gewaltdelikte“ beinhaltet Delikte,
welche im Zusammenhang mit Gewalt gegen Polizeivollzugskräfte nur einen
sehr geringen Anteil an der Gesamtzahl haben und daher die Gesamtent-
wicklung kaum beeinflussen (z. B. Raub, Sexualdelikte, Tötungsdelikte).
Gesamtübersicht für das Jahr 2021 zur Anzahl von Polizeivollzugs-, Feuerwehr-
und sonstigen Rettungskräften, welche im Dienst Opfer einer Gewalttat wur-
den:
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Delikt (Verdacht) Anzahl der Opfer
Polizeivollzugs-
dienst

Feuerwehr sonstige Rettungs-
dienste

Widerstand 5.207 8 4
Tätlicher Angriff 2.384 79 24
Körperverletzung 475 17 45
Bedrohung 368 14 26
Nötigung 94 9 12
sonstige Gewaltdelikte 41 1 2
gesamt 8.569 128 113

Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik (PKS) Berlin 2021

Monatsübersicht zur Anzahl von Polizeivollzugs-, Feuerwehr- und sonstigen Ret-
tungskräften, welche im Dienst Opfer einer Gewalttat wurden:

Polizeivollzugskräfte
Monat im
Jahr 2021

Delikt
Widerstand Tätlicher Angriff Körperverletzung

Januar 422 194 45
Februar 394 222 48
März 435 165 48
April 476 146 60
Mai 352 208 52
Juni 420 201 30
Juli 423 238 37
August 410 212 45
September 556 181 14
Oktober 399 188 25
November 475 208 43
Dezember 445 221 28
gesamt 5.207 2.384 475

Bedrohung Nötigung sonstiges Opferdelikt
Januar 39 6 2
Februar 10 3 5
März 37 10 7
April 22 6 0
Mai 12 8 2
Juni 36 16 2
Juli 39 9 6
August 39 4 3
September 36 7 5
Oktober 34 10 2
November 40 8 5
Dezember 24 7 2
gesamt 368 94 41
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Feuerwehrkräfte
Monat im
Jahr 2021

Delikt
Widerstand Tätlicher Angriff Körperverletzung

Januar 0 1 1
Februar 0 7 3
März 1 4 0
April 0 9 0
Mai 0 6 2
Juni 0 11 2
Juli 4 5 4
August 1 2 0
September 2 8 1
Oktober 0 10 2
November 0 11 0
Dezember 0 5 2
gesamt 8 79 17

Bedrohung Nötigung sonstiges Opferdelikt
Januar 1 0 1
Februar 0 0 0
März 0 1 0
April 0 1 0
Mai 2 0 0
Juni 2 1 0
Juli 0 0 0
August 1 0 0
September 3 1 0
Oktober 0 0 0
November 3 2 0
Dezember 2 3 0
gesamt 14 9 1

Sonstige Rettungskräfte
Monat im
Jahr 2021

Delikt
Widerstand Tätlicher Angriff Körperverletzung

Januar 1 4 1
Februar 0 0 4
März 0 1 7
April 0 1 3
Mai 0 0 3
Juni 3 2 3
Juli 0 2 3
August 0 4 2
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September 0 3 1
Oktober 0 1 6
November 0 2 9
Dezember 0 4 3
gesamt 4 24 45

Bedrohung Nötigung sonstiges Opferdelikt
Januar 2 1 0
Februar 2 1 0
März 2 1 1
April 0 1 0
Mai 0 2 0
Juni 1 0 0
Juli 0 1 0
August 2 1 0
September 1 1 0
Oktober 4 1 1
November 1 2 0
Dezember 11 0 0
gesamt 26 12 2

Quelle: PKS Berlin 2021

2. In wie vielen Fällen erfolgte im Jahr 2020 eine Verurteilung nach § 113 StGB wegen Wider-
stands gegen Vollstreckungsbeamte oder nach § 115 Abs. 3 StGB wegen Widerstands
gegen oder wegen eines tätlichen Angriffs auf Personen, die Vollstreckungsbeamten
gleichstehen? (Bitte getrennt nach den drei Berufsgruppen)

Zu 2.:
Ausweislich der Strafverfolgungsstatistik wurden im Jahr 2020 insgesamt 384
Personen wegen Widerstandes gegen Vollstreckungsbeamte gemäß § 113
Strafgesetzbuch (StGB) verurteilt.
Wegen Widerstandes gegen oder tätlichen Angriffes auf Personen, die Voll-
streckungsbeamten gleichstehen bzw. auf Hilfeleistung von Feuerwehr, Ka-
tastrophenschutz oder Rettungsdiensten gemäß § 115 StGB i. V. m. §§ 113,
114 StGB waren es insgesamt 4 Personen.
Eine Unterscheidung nach Berufsgruppen erfolgt nicht.

Berlin, den 25. März 2022

In Vertretung

Torsten Akmann
Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport


